
 

 

1 

1 

 
Grußwort von Herrn Landrat Frithjof Kühn anlässlich der Grundsteinlegung für den 
Erweiterungsbau des Berufskollegs des Rhein-Sieg-Kreises in Bonn-Duisdorf am 20. 
September 2001 um 14.00 Uhr, Rochusstraße 30 in Bonn-Duisdorf 
 
 
 
Es gilt das gesprochene Wort ! 
 
 
Vor fast genau zwei Jahren, am 01.10.1999 hat der Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises 
beschlossen, erstmals linksrheinisch eine Gymnasiale Oberstufe mit dem Schwerpunkt 
Wirtschaftswissenschaften einzurichten. Bereits im August diesen Jahres wurde mit dem 
Unterricht begonnen. Übergangsweise haben die Schülerinnen und Schüler einen Platz in den 
Räumen des Berufskollegs gefunden. Es ist mir daher eine große Freude, heute den 
Grundstein für den Erweiterungsbau für das Wirtschaftsgymnasium hier am Berufskolleg des 
Rhein-Sieg-Kreises zu legen.  
 
Die künftigen Absolventen der Gymnasialen Oberstufe -Schwerpunkt 
Wirtschaftswissenschaften- sind auf Grund Ihrer wirtschaftswissenschaftlichen Vorbildung 
für die besonders attraktiven Ausbildungsplätze bei Banken, Versiche rungen, Steuerberatern, 
Großindustrie und  in der IT-Branche prädestiniert. Die Verknüpfung von ökonomischer 
Fachkompetenz  mit Kenntnissen und Fertigkeiten im Bereich der Wirtschaftsinformatik 
ermöglicht einen sofortigen praktischen Einsatz der Absolventen in den 
Ausbildungsbetrieben. 
 
Die Schulform der gymnasialen Oberstufe bietet den Schülerinnen und Schülern neue 
Chancen durch den Einstieg in neue Fächergruppen. Der berufsbezogene Lernbereich mit 
Fächern wie Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen/Wirtschaftsrecht, 
Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsinformatik, Fremdsprachen, Mathematik und Biologie steht 
stark im Vordergrund und wird durch den berufsübergreifenden Lernbereich entsprechend 
abgerundet. Neben der berufsbezogenen Ausrichtung des Wirtscha ftsgymnasiums wird 
ebenfalls die Erlangung der Studierfähigkeit ermöglicht. Somit besteht die Option auf eine 
berufliche Karriere und/oder ein anschließendes Universitäts- oder Fachhochschulstudium in 
gleicher Weise.  Es wird die Möglichkeit zur Erlangung einer Wissensstruktur, die ein 
vernetztes und somit flexibles Handlungswissen beinhaltet, geboten. 
 
Heute haben wir den Grundstein für die neuen Räume des Wirtschaftsgymnasiums gelegt. In 
den nächsten Monaten wird nun der dreigeschossige Bau errichtet. Im Erdgeschoss entstehen 
eine Aula und ein Medienzentrum mit Computerplätzen und Internetzugängen sowie eine 120 
Quadratmeter große Fachbibliothek. Weiterhin richten wir in der ersten und zweiten Etage 
jeweils vier Klassenräume ein. Zusätzlich kommen in diesen Stockwerken jeweils ein 
Fachraum für EDV-Maßnahmen und ein Medienraum hinzu. Der Erweiterungsbau wird dann 
eine Gesamtfläche von 1.400 Quadratmetern umfassen. Selbstverständlich wird der Neubau 
behindertengerecht sein, so dass mit einem Aufzug sämtliche Etagen von Alt- und Neubau 
bequem erreicht werden können. Insgesamt belaufen sich die Baukosten auf circa 4,9 
Millionen DM. Hierzu stellt das Land Nordrhein-Westfalen Zuschüsse in Höhe von knapp 2,2 
Millionen DM zur Verfügung. Die übrigen Baukosten werden durch den Rhein-Sieg-Kreis 
finanziert. 
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Wir haben die moderne Ausstattung der Räumlichkeiten mit besonderer Sorgfalt geplant. 
Jeder Schülertisch erhält, mit Blick auf die Zukunft, einen Computeranschluss. Zusätzlich zu 
dem neu entstehenden Multimedia Zentrum wird in der Mediothek ein Selbstlernzentrum 
eingerichtet, welches auch entsprechend vernetzt wird. Insbesondere bei der Gestaltung der 
Aula werden keine Kosten und Mühen gescheut. Sie wird mit einer Bühne und einer dazu 
passenden elektronischen Anlage ausgestattet. So kann dieser Raum nicht nur zu schulischen 
Veranstaltungen genutzt werden, sondern auch einer Nutzung durch die Allgemeinheit 
zugänglich gemacht werden.  
 
Der Rhein-Sieg-Kreis setzt mit der Einrichtung des Wirtschaftsgymnasiums in Bonn-Duisdorf 
ganz besonders auf eine zukunftsträchtige Ausbildung, in dem er mit diesem Angebot auf die 
besonders hohe Nachfrage der Berufswelt nach kaufmännisch und informationstechnisch 
hochqualifiziertem Personal reagiert. Mit dem Neubau und der geplanten Fertigstellung zum 
Schuljahr 2002/2003 schafft der Rhein-Sieg-Kreis exzellente Rahmenbedingungen für eine 
Ausbildung mit Zukunftsperspektiven. Die Sicherstellung einer effizienten und zeitgemäßen  
Schulbildung ist für unsere Region ein wichtiger Standortfaktor, in den der Rhein-Sieg-Kreis 
auch in Zukunft weiter investieren wird. 


